
Deutscher Sportakrobatik Bund 
 
Bedienungsanleitungzum Tarifsheet / Stand Januar 2009 
Version V2009.1 

Seite 1 von 3 

   
Tarifsheet FIG 
 
Deutscher Sportakrobatik-Bund e.V. (DSAB) 
 
Für alle Wettkämpfe des DSAB (ausgenommen Nachwuchsprogramm) ist nur noch der FIG Tarifsheet (FIG 
Übungsblatt) zugelassen. Es soll allen Trainern deren Sportler auch internationale Wettkämpfe besuchen die 
Erstellung zwei unterschiedlicher Tarifsheet ersparen. Auf der DSAB Internetseite ist ein Tarifsheet hinterlegt, 
das dem internationalen Format entspricht und verwendet werden kann. Alle Felder die nicht ausgefüllt werden 
müssen, alle Felder die automatisch berechnet werden oder als Hilfsfelder für die Berechnung verwendet werden 
sind gesperrt und können nicht mit dem PC bearbeitet werden. 
 

Manuell ausfüllen 
 
Das Tarifsheet kann einfach ausgedruckt werden und dann manuell mit den notwendigen Angaben gefüllt und für 
den Wettkampf verwendet werden. 
 

Ausfüllen mit PC 
 
Ausfüllen mit dem PC ist sehr einfach und ermöglicht ein sehr gutes Ergebnis, genauer gesagt ein Tarifsheet 
dessen gezeigten Elemente den des Tables of Difficulty entsprechen und deshalb eindeutig zu lesen sind. 
 
Das Tarifsheet besteht aus mehreren Teilen: 
 

Der erste Teil enthält die Angaben zum Wettkampf 
 

 
Bei der Altersklasse, Übung und Disziplin ist einfach ein“X“ zu setzen. Für Podesdisziplinen ist nach dem Feld 
für MensGroup DPo oder HPo einzutragen 
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Im zweiten Teil sind die Angaben zu den Sportlern und zum Trainer 
 

 
 
 
 

Im dritten Teil werden die Startschwierigkeit und die Schwierigkeitswerte der separaten 

Bereiche dargestellt. 
 
Diese Schwierigkeitswerte werden automatisch errechnet. Da für alle drei Übungen das gleiche Tarifsheet 
verwendet wird, gilt für die Dynamic-Übung und die Kombi-Übung folgende Anweisung. Die Werte für die 
Dynamic-Elemente werden in der Zeile „Motion“ eingetragen. Bei der Kombi-Übung müssen die Dynamic-
Elemente in der Zeile „Base“ mit einem „D“ gekennzeichnet sein. Ist dies gemacht erfolgt automatisch die 
richtige Berechnung für die Summe der Balance-Elemente und Dynamic-Elemente. Es erfolgt zudem eine 
Prüfung ob das vorgegebene Verhältnis von 2:1 oder 1:2 eingehalten ist. Ist dies nicht der Fall, so wird das Feld 
neben „Balance“ und „Dynmic“, wie hier im Beispiel, rot. 
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Der größte Teil ist für die Paar und Gruppenelemente vorbehalten 
 

 
Die Werte für die Dynamic-Elemente werden in der Zeile „Motion“ eingetragen. Bei der Kombi-Übung müssen 
die Dynamic-Elemente in der Zeile „Base“ mit einem „D“ gekennzeichnet sein. Ist dies gemacht erfolgt 
automatisch die richtige Berechnung für die Summe der Balance-Elemente und Dynamic-Elemente. 
 

Individuelle Elemente 
 

 
 
Die maximal sechs individuellen Elemente werden in der Reihenfolge in der sie geturnt werden im unteren 
Bereich angegeben. Es muss die Schwierigkeit für jeden Teilnehmer angegeben werden. 


